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	Begleitinformationen zum

	Bayerischen Städtebauförderungsprogramm

	

	Programmjahr  FORMDROPDOWN 



	

	( Zutreffendes bitte ankreuzen,       Textfelder bitte anklicken und ausfüllen)

	

	
	Neuaufnahme 
	   Fortführung 

	

	1.
	Angaben zur Gemeinde

	1.1
	 Stadt    Markt    Gemeinde    
	Landkreis

	
	     
	     

	
	Einwohnerzahl:      
	Gemeindekennziffer:      

	1.2
	Lage der Gemeinde im Raum (nach Kategorien der Raumordnung und Landesplanung, Fördergebiete: z.B. ländlicher Raum oder Verdichtungsraum, Gemeinschaftsaufgaben, EU-Strukturfondsförderung)

     

	1.3
	Zentralität der Gemeinde
	     

	2.
	Angaben zur Maßnahme bzw. zum Fördergebiet

	2.1
	Kurzbezeichnung der Maßnahme

ggf. darin enthaltene Teilmaßnahmen
	     
     

	2.2
	Lage der Maßnahme
(Mehrfachnennungen

sind möglich)
	· Innenstadt

· innenstadtnahes Gebiet

· Ortskern des Hauptortes der Gemeinde

· Ortskern eines Ortsteiles

· Randlage zu Innenstadt/Ortskern
· sonstige
	






	2.3
	Größe/Umfang 

(Mehrfachnennungen

sind möglich)
	· des Untersuchungsgebiets

· der förmlich oder durch Beschluss festgelegten Gebiete

· der Ersatz-/Ergänzungsgebiete (§ 142 Abs. 2 BauGB) oder Anpassungsgebiete (§ 170 BauGB)3
· des aufgrund eines städtebaulichen Entwicklungskonzeptes abgegrenzten Fördergebietes

· des städtebaulichen Einzelvorhabens
	     
     
     
     
     
	ha

ha

ha

ha

ha

	2.4
	Einwohnerzahl im Maßnahmengebiet
	     


	2.5
	Gebietstyp 

(überwiegende 

Zuordnung)
	nach Baualter


	· überwiegend Bebauung bis 1918

· überwiegend Bebauung 1919 bis 1948

· überwiegend Bebauung 1949 bis 1959

· überwiegend Bebauung ab 1960
	




	
	
	nach Nutzung
	· überwiegend Wohnen

· überwiegend sonstige Nutzung
	


	2.6
	Ziele der Maßnahme (Kurzdarstellung der Maßnahme [Charakteristik], der städtebaulichen Missstände, 
des Sanierungs-/Entwicklungs- oder Handlungskonzeptes)3
     

	2.7
	Geschätzte förderfähige Gesamtkosten 
	     
	T€

	
	Durchführungszeitraum: Abschluss der Maßnahme voraussichtlich im Jahr
	    
	

	
	Als Sanierungs- oder Entwicklungsträger ist beauftragt seit

     
	    
	

	2.8
	Satzungen/Beschlüsse

a) vorbereitende Untersuchungen/Voruntersuchungen eingeleitet durch Beschluss vom
b) förmliche Festlegung mit Wirkung vom (Datum der Bekanntmachung)

c) Festlegung von Ersatz- und Ergänzungsgebieten/Anpassungsgebieten mit Wirkung vom

d) räumliche Abgrenzung des Fördergebietes durch Beschluss vom

e) Beschluss eines gebietsbezogenen integrierten Handlungs- /Stadtentwicklungskonzeptes vom

f) Beschluss eines gebietsbezogenen städtebaulichen Rahmenplans /Stadtteilkonzeptes vom

g) Gestaltungssatzung durch Beschluss vom

h) Erhaltungssatzung durch Beschluss vom

i) Sonstige Beschlüsse (z.B. Milieuschutzsatzung, § 172 Abs. 4 BauGB) vom

j) letzte Änderung zu       mit Wirkung vom 
k)      
	     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     


	3.
	Sachstandsbericht (Umsetzung) - in Stichworten - (etwa nach folgender Gliederung: Stand der Vorbereitungen, Änderungen der Ziele und der Strategie, Abstimmung mit anderen die Maßnahmen beeinflussenden Planungen [z.B. Einzelhandelsentwicklung], Änderungen der Gebietsabgrenzung, Umfang der bisher durchgeführten Maßnahmen allgemein, jüngst fertig gestellte Maßnahmen im Einzelnen, laufende Maßnahmen, konkret geplante Maßnahmen, in anderen Programmen geförderte Maßnahmen, Perspektiven, Erfahrungen, offener Abstimmungsbedarf)
     


Die Begleitinformationen bitte in elektronischer Form bei der zuständigen Bezirksregierung einreichen.
� Zutreffendes Programmjahr bitte auswählen.


� Falls der Platz nicht reichen sollte, bitte am Ende anfügen.


� Mehrere Teilgebiete innerhalb eines Untersuchungsgebietes können zusammengefasst werden.





